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Mit dem Ausbau der Erneuerbaren 
Energien steigen die Anforderungen an 
die konventionellen Kraftwerke. Im Zuge 
der Energiewende wird die Frage disku-
tiert, wie bei einem forcierten weiteren 
Ausbau und der dadurch zunehmenden 
Fluktuation der Stromerzeugung die Ver-
sorgungssicherheit weiterhin gewähr-
leistet werden kann. Im Geschäftsmodell 
der Zukunft nehmen konventionelle 
Erzeuger nicht mehr die klassischen 
Rollen als Grund-, Mittel- oder Spitzen-
laststromerzeuger ein, sondern müssen 
eine fl exible Ergänzung der Erneuerbaren 
Energien bereitstellen. 

Als gesichert gilt, dass der massive 
Ausbau fl uktuierender Erzeuger die 
Rentabilität von Investitionen in kon-
ventionelle Kraftwerke verschlechtern 
wird. Ausbaupläne von Großkraftwerken 
werden gestoppt, die Volllaststunden der 
Kraftwerke sinken und die Wirtschaft-
lichkeit kann nicht mehr sichergestellt 
werden, wie aktuell schon im Fall des 
GuD der E.ON in Irsching zu erkennen ist.

Ein neues Strommarktdesign soll ga-
rantieren, dass es zu ausreichenden Inve-
stitionen in den Kraftwerkspark kommt, 
daher müssen mögliche Marktmodelle 
für Deutschland diskutiert werden. Zur 
Diskussion steht z.B. die Einführung von 
Kapazitätsmechanismen zur Ergänzung 
oder sogar als vollständiger Ersatz des 
klassischen Marktes auf Basis der Merit 
Order-Logik oder eine stärkere europä-

ische Integration.
Die Folgen der Energiewende in 

Deutschland werfen aktuell viele Fragen 
auf, die für zahlreiche Akteure das 
Umfeld ihrer Geschäftsentwicklung, 
Investitionen, Planungen und Vorhaben 
bestimmen:

Wie wird sich der Kraftwerkspark vor 
dem Hintergrund der Energiewende 
bis 2040 entwickeln (konventionelle 
Erzeuger und Erneuerbare Energien)?
Welche Rollen spielen diese Ent-
wicklungen in den nächsten Jahren, 
welche Auswirkungen auf den 
Kraftwerksbetrieb und das Lastma-
nagement sind zu erwarten?
Welche Formen kann ein neuer 
Strommarkt annehmen?
Wer sind die Profi teure dieser Ent-
wicklung?
Was sind die Auswirkungen auf die 
Volllaststunden und die Rentabilität 
von neuen Kraftwerken?
Welche Investitionen/Marktvolumi-
na in den Anlagenpark sind mit der 
Entwicklung verbunden?
Welche Auswirkungen ergeben sich 
auf den Wettbewerb unter den Stro-
merzeugern?
Welche Strategien führen in Zukunft 
im Erzeugungsmarkt zum Erfolg?
Wie sind die Auswirkungen auf den 
Strompreis?
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•
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•
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Chancen, Risiken und Potenziale für 
EVU/Stadtwerke, Anlagenbauer und Dienstleister

Erzeugung

Einladung zum Startworkshop (Termin 

noch zu vereinbaren) in Bremen.

Nähere Informationen auf der Rückseite.
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Entwicklung der Kraftwerkskapazitäten nach Netto-Stromerzeugung
Szenario 2: „Mittlere Projektumsetzung fossiler Großkraftwerke (Kat. A+B) 

und mittelstarker Zubau Erneuerbarer Energien“

*) feste, fl üssige und gasförmige Biomasse, biogene Abfälle, Deponie- und Klärgas
**) altersbedingte Stilllegung und Stilllegung auf Basis Atomgesetz
***) ohne Pumpspeicherkraftwerke

Neubauprojekte
Bestehende Erzeugungsanlagen**

Kernkraftwerke

Braunkohlekraftwerke
Steinkohlekraftwerke

Erdgaskraftwerke
Onshore-Windkraft

Fotovoltaik

Biomasse*

Heizölkraftwerke Wasserkraft***

Geothermie

Offshore-Windkraft

Abb. 1: Entwicklung der Kraftwerkskapazitäten nach Netto-Stromerzeugung
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Ausgehend von der aktuellen Situation im deut-
schen Energiemarkt und den beschlossenen/ge-
planten gesetzlichen Änderungen werden Chancen 
und Risiken, die mit der Energiewende einhergehen, 
dargestellt.

Hierzu erfolgen eine detaillierte Darstellung der 
einzelnen Märkte, die Prognose der entsprechenden 
Marktvolumina sowie eine Ermittlung der Zahlen 
für relevante Teilbereiche. Zusätzlich werden Stra-
tegieoptionen abgeleitet und Trends analysiert.

Auf Basis einer aktuellen Befragung von 
Marktakteuren und einer transparenten Analyse 
der erwarteten Entwicklungen werden strategische 
und operative Entscheidungen von Kraftwerks-
betreibern/Energieversorgern, Projektierern von 
Erneuerbaren Energien, Anlagenbauern sowie 
Dienstleistern unterstützt.

Die objektive Beschreibung der Rahmenbedin-
gungen und der derzeitigen Marktgegebenheiten 
hilft, Entscheidungen zum Aufbau bzw. Ausbau der 
eigenen Marktposition zu treffen und vorhandene 
Potenziale, aber auch Risiken zu vergegenwärtigen. 

Ziel und Nutzen der Studie

trend:research setzt verschiedene Field- und 
Desk Research-Methoden ein. Im Desk Research 
werden neben umfangreichen Intra- und Internet-
Datenbank-Analysen auch bereits vorhandene 
Studien zu den Themen Stromerzeugung/ -handel, 
Netzausbau, Ökostrom, usw. ausgewertet. Im 
Rahmen einer umfangreichen Befragung werden 
80 Interviews mit folgenden Zielgruppen durchge-
führt:

Energieversorgungsunternehmen/Stadtwerke 
Betreiber von Kraftwerken und EE-Anlagen
Anlagenbauer (Großkraftwerke, Erneuerbare 
Energien)
Serviceunternehmen und Dienstleister
Forschungseinrichtungen, Experten, Verbände

•
•
•

•
•

Methodik

Die Studie hilft Energieversorgern und Projek-
tierern sowie Anlagenbauern und -planern, die 
zukünftigen Potenziale und Entwicklungen im 
deutschen Energiemarkt besser einschätzen und 
die eigenen Expansionsstrategien bzw. die eigenen 
Ressourcenplanungen den zukünftigen Entwick-
lungen anpassen zu können.

Energieversorger können sich durch die Studie 
einen umfassenden Überblick über die aktuellen 
und künftige Entwicklungen in den einzelnen von 
der Energiewende betroffenen Marktsegmenten 
verschaffen und ihre strategischen/operativen 
Planungen daraufhin anpassen.

Der Nutzen ergibt sich sowohl für Vorstände 
und Geschäftsführung als auch für Strategie-, 
Unternehmens- und Konzernplanung sowie den 
Vertrieb.

An wen sich die Studie richtet
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dungen – die Referenzliste erhalten Sie auf Anfrage.

Konditionen 
Die Potenzialstudie »Neues Strommarktdesign« kostet je nach Wahl als 

Printversion (persönliches Exemplar) EUR 6.600,00.  

Die Single-User-License (personalisierte, passwortgeschützte CD-Rom mit 

geschütztem PDF) kostet EUR 6.600,00. 

Das Multi-User-License (bis zu 10 personalisierte, passwortgeschützte 

CD-Roms mit geschütztem PDF) kostet EUR 13.200,00.

Die Corporate-License (CD-Rom mit freigegebenem PDF) kostet 

EUR 26.400,00.

Zusätzliche Printkopien (Verwendung nur innerhalb des Unternehmens) 

stellen wir Ihnen für EUR 400,00 zur Verfügung.

Alle Preise verstehen sich zzgl. der gesetzlichen Mehrwertsteuer. Zahlungs-

weise ist per Überweisung oder Scheck innerhalb von 14 Tagen nach Rech-

nungsstellung. 

Bei gleichzeitiger Bestellung anderer Studien (s. u.) bieten wir Ihnen 10% 

Mengenrabatt. 

Die Studie ist voraussichtlich ab Juli 2013 verfügbar.

Veranstaltung zur Studie 
Im Startworkshop in Bremen (Termin noch zu vereinbaren) wird die Me-

thodik der Studie dargestellt und eine inhaltliche Fokussierung mit den 

teilnehmenden Unternehmen diskutiert. Der Startworkshop ermöglicht 

darüber hinaus durch den gezielten und engen Erfahrungsaustausch die 

Ausgestaltung und Konkretisierung von Lösungsansätzen im eigenen 

Unternehmen.

Weitere Studien 
trend:research gibt weitere Studien heraus, z. B.:

Industrielle Eigenerzeugung in Deutschland bis 2020
geplant, ca. 600 Seiten, EUR 4.900,00
Stromspeicher
in Bearbeitung, ca. 700 Seiten, EUR 7.500,00
Anteile einzelner Marktakteure an Erneuerbare Energien-Anlagen 
in Deutschland (2. Auflage)
März 2013, 150 Seiten, EUR 2.500,00
Kooperationen, Netzwerke, Beteiligungen und Übernahmen in der 
Energiewirtschaft (3. Auflage)
März 2013, 585 Seiten, EUR 4.900,00
Der Markt für Energiemanagementsysteme bis 2020
Februar 2013, 815 Seiten, EUR 4.800,00

õ

õ

õ

õ

õ

Weitere Informationen können Sie mit diesem Formular anfordern oder im 

Internet unter www.trendresearch.de abrufen.

© trend:research, 2013

16
-0

30
7-

54
3-

A
H

e

Datum Unterschrift/Stempel

Hiermit bestellen wir die Potenzialstudie (Nr. 16-01145) 

»Neues Strommarktdesign« 

õ als Printversion zum Preis von ..................................................... EUR 6.600,00

õ als PDF-Version

 õ mit einer Single-User-License zum Preis von ............... EUR 6.600,00

 õ mit einer Multi-User-License zum Preis von ................EUR 13.200,00

 õ mit einer Corporate-License zum Preis von ................EUR 26.400,00

õ und ________ zusätzliche Printkopien ................................. ( je EUR 400,00)

personalisiert auf* ______________________________________________

õ Wir sind an einer Teilnahme am Startworkshop in Bremen (Termin 

noch zu vereinbaren) interessiert.

õ Bitte senden Sie uns Informationen zu weiteren Studien (s. u.). 

Gegegebenfalls erhalten wir Mengenrabatt.

õ Bitte senden Sie uns das Studienverzeichnis 2013 zu.

õ Bitte senden Sie uns das Studienverzeichnis Erzeugung zu.

So sind wir auf Sie aufmerksam geworden.

 õ Erhalt dieser Disposition

  õ per Post

  õ per E-mail

 õ Internet

 õ Empfehlung durch _______________________________________

 õ Presseartikel in _______________________________________

 õ Sonstiges _______________________________________

Unternehmen:*

Name:*

Vorname:*

Funktion:

Straße:*

PLZ/Ort:*

Tel./Fax:*

E-mail:*

õ Wir sind nicht damit einverstanden, den Newsletter von trend:research zu erhalten.

 * Die mit einem Stern gekennzeichneten Felder müssen ausgefüllt werden.


